
Mein Name Ix, 
Kommissar Ix.

Ich bin der 
Maskierte.

Ich bin der
Tankwart.
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            Wer bist du?
Vorname:

Nachname:

Schule:

Klasse: Datum: 

Ich bin ein Meine Muttersprache ist                      

  Mädchen   deutsch

  Junge  



 Kommissar Ix sitzt an seinem Schreibtisch und 

                     .     Er hat gerade den 

berüchtigten Eddy Krüger                            .     

 Der war in der letzten Zeit ziemlich dreist und 

                          geworden.      Eddys 

Markenzeichen waren Spinnen, die er am Tatort 

                        ließ.     Dadurch hoffte er, 

die                         des Falls zu behindern.

 Aber Kommissar Ix hatte ihm die Suppe ganz schön                           .

 Nun hat er Feierabend und braucht sich nicht mehr zu                           .

           Er muss nur noch zur Tankstelle, um die 

                                       richten zu lassen.  

           Dann kann er den Abend mit seiner 

Frau                              .     „Hoffentlich ist das Essen 

nicht wieder                          “, denkt er.     „Manchmal 

                        das Essen zu Hause wirklich nicht gut.“

 An der Tankstelle wird der Kommissar                                empfangen.

 „Sie haben doch wohl nicht schon wieder eine unschuldige                       

angefahren?“     Plötzlich hören die beiden Männer hinter sich eine Türe 

                            .      
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        Ein Mann mit einer Maske stürzt herein, die wirklich 

                             aussieht.                       ist   

            der Maskierte und ziemlich groß.     

            Durch den schmalen Schlitz in der Maske 

                               er, etwas zu sagen.     Der 

Tankwart blickt den Eindringling                  an.     „Sie                         

hier einfach rein, aber man versteht Sie ja gar nicht“, sagt er.     Einen Augenblick 

lang                    der maskierte Räuber jetzt.    Ungeduldig                   

er dem Tankwart seine Tasche zu.     

 Kommissar Ix bemerkt, dass der Mann 

innerlich                                .

 Der Tankwart ist kein 

                               und fragt: 

„Was wollen Sie eigentlich?     Brauchen Sie 

einen Arzt, stimmt etwas mit Ihrer 

                                  nicht?“    

 Der Maskierte scheint vor Wut fast zu                            .    Irgendwie 

findet der Kommissar die ganze Situation                           .     „Gleich bist 

du reif“, denkt er und                                     dabei an seiner Krawatte.     

                                       tastet er schon nach den Handschellen in 

seiner Manteltasche.
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             Plötzlich                       sich der Räuber die

      Maske vom Gesicht.    Er will gerade noch einmal seine

                                               wiederholen.     

         Im selben Augenblick entdeckt er jedoch sein 

                             in der Überwachungskamera.

         Da erschrickt er und                   seine Tasche  

      auf den Boden.     In Windeseile dreht er sich um und  

      rennt nach                        .

 „Der Überfall ist                    “, sagt der Kommissar erleichtert.     „Sie 

haben den                                  tatsächlich in die Flucht geschlagen.“    

 „So eine                             konnte ich mir wirklich nicht bieten lassen“, 

meint der Tankwart.    „Aber mit den                        Geldbündeln wäre er 

sowieso nicht weit gekommen.    Seine Hände hätten 

ihn nämlich auch Jahre später noch 

                                   .“      

 „Tja, das ist wirklich eine tolle 

                                  “, 

entgegnet der Kommissar.    „Jetzt 

brauchen wir nur noch Geld, das nicht 

                            werden kann.“
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